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Paul Egli, Schweizer Strafjenmeister 1935
Bei der zum erstenmal im Tessin ausgefahrenen Schweizer Straßenmeister-
Schaft siegte in der Klasse der Berufsfahrer Paul Egli aus Dürnten. Die
Strecke von 197 km legte er mit einem Stundenmittel von 34,25 km in
5 : 47 : 25 Stunden zurück.

f*Sp^n2'

Pf«*
\

ik
17 Jahre alt — 2,50 Meter hoch

Das ist Robert^födlon aus Alton im Staate Illinois (U.S.A.),
der an seinem 17. Geburtstag, am 29. Mai, genau 2,50 Meter
groß war. Neben ihm seine Mutter, die - wie sein Vater -
normal gewachsen ist, und sein jüngster Bruder.

J*** Amphlbien-Auto über den Kanal. Mit Vehikeln aller Art: Paddelbooten, Wasserskiern, Wasservelos etc. ist der englische Kanal schon
überquert worden. Das Neueste auf dem Gebiete der Kanaltraversierung ist eine gelungene Fahrt mit einem Amphibien-Auto, einem Kraftwagen also, der
für Land- und Wasserfahrten eingerichtet ist. Der deutsche Sportsmann Paul Baulig aus Koblenz vollzog diese Traversierung von Calais nach Dover in
8 Stunden, 20 Minuten. Vorsichtshalber war er von einem Schlepper begleitet.

Der älieste Sportflieger der Welt
Mister Richardson (rechts), ein englischer Teilnehmer am
großen Pfingstrundflug durch die Schweiz, Oesterreich und
Ungarn, im Gespräch mit dem Präsidenten des Oesterreichi-
sehen Aeroklubs, Fürst Kinsky, auf dem Flugplatz Alten-
rhein, dem Startort zum Pfingstrundflug. Richardson ist
74 Jahre alt. Aufnahme Photopress
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Auf eine Länge von 200 m hat das

reißende Sturzwasser den Damm der
Chur-Arosa-Bahn weggespült. Zwei
Tage lang konnte derVerkehr nur durch

Umsteigen aufrechterhalten werden.

I

Das Autocar-Unglück im Val de Ruz

Ein von der Vue des

Alpes nach Neuen-
bürg fahrender Ge-
sellschaflswagen mit
30 Mitgliedern des
Chors der Evange-
lischen Gemeinschaft
von Burgdorf als

Passagiere fuhr aus
bisher nicht geklär-
ten Gründen gegen
einen Baum. Der
Baum von 1,60 m
Umfang wurde ent-
wurzelt. Bild: Die
Unglücksstelle in der
scharfen Kurve beim
Weiler Malvillier.

Der Ausbruch

des

Prätschsees

bei

Arosa

Der Wagen nach
dem Unfall. Bei dem
Zusammenstoß mit
dem Baum wurde
die rechte Wagen-
seite total weggeris-
sen. Dabei wurden
fünf Insassen sofort
getötet, einer starb
nachher im Spital,
22 wurden mehr
oder weniger schwer
verletzt.

Das Chalet «Alpenrösli» nach der
Katastrophe. Das Haus wurde von
seinem ursprünglichen Standpunkt
um mehrere Meter verschoben. Ganz
aus den Fugen geraten, steht es meter-
hoch im Schlamm und Geschiebe.

Am 4. Juni ereignete sich beim
Prätschsee oberhalb Arosa ein
Dammbruch, der gewaltige Verhee-

rungen im Gefolge hatte. Das Sturz-
wasser aus dem künstlich gestauten
See drang in die Ortschaft Litzirüti
ein, überdeckte den größten Teil der
Matten mit Schutt und Schlamm,
zerdrückte ein Wohnhaus und drei
Ställe und richtete große Verwüstun-
gen am Trasse der Chur-Arosa-Bahn
und an der Autostraße nach Arosa
an. Der Kulturschaden ist bedeu-
tend. Menschen sind nicht umge-
kommen.

Aufnahmen Photopress
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